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Martin-Luther-Kirchengemeinde Twistringen 

 

Pastor: Pastor Elmar Orths 0177 / 1887391  

 Am Pfarrgarten 5 04246 / 964222 

 27239 Heiligenloh  

 Email: elmar.orths@evlka.de 
Kirchenvorstand: 

1. Vorsitzender  Pastor Elmar Orths 04246 /  964222 

2. Vorsitzende Claudia Melcher 04243 /  50 14 56 

Friedhofsausschuss Klaus-Jürgen Erdmann 0152   / 29308590 

 Sebastian Grawunder 0171   / 5811995 

Gemeindebrief Jaqueline Brunkhorst 04243 / 5099755 

Kinderkirche Sandra Richter 04243 / 971918 
Kirchenvorsteher Marion Jürgens  04243 / 95773 
 Heike Bavendiek 04243 / 2391 

  

Pfarrbüro: Sylke Redenius 04243 / 3969

 Bahnhofstr. 44 

 27239 Twistringen 

 Email: KG.Twistringen@evlka.de   

  

   Bürozeiten: Mi.:   14:00 – 17:00 Uhr                    Bürozeiten Pastor Elmar Orths 

                        Fr.:    10:00 – 12:00 Uhr                    Di.: 16:00 – 18:00Uhr 

 Konto:    IBAN:   DE96 2915 1700 1110 0496 06    Do.: 11:00 – 13:00 Uhr  

  BIC:      BRLA DE 21 SYK                                      sowie Öffnungszeiten Pfarrbüro 

 

Gebäudemanagement: Franka  Bergmann 04243 / 1243 
Friedhofsmitarbeiter:  Michael Bartels  0173  /  9073777 
Organistin:   Anette Hoffmeier 04243 / 50 12 34 
 

Kindertagesstätte: Sabrina Scholz-Lück 04243 / 509800 

 Email: kts.twistringen@evlka.de 

 
Förderverein Martin-Luther-Kirche 

1.Vorsitzender: Ernst Bolte 04243 / 2549 

 Spendenkonto:  IBAN: DE13 2915 1700 1350 1145 57 

 BIC:    BRLA DE 21 SYK   

mailto:KG.Twistringen@evlka.de
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 Corona nervt 

So geht es uns wohl allen. Manche sind sauer über die 

Einschränkungen, die uns die Vorsicht auferlegt. Manche 

nehmen es hin – muss eben sein. Manche ignorieren die 

Hinweise oder lehnen sich dagegen auf. Vereint sind wir alle 

im Stöhnen. 

 

Und was alles abgesagt wird in diesen Monaten, das ist 

wirklich nicht schön. Niemand hätte gedacht, dass unser 

Leben mal so sein kann. Obwohl es auch Menschen gibt, die 

darauf hinweisen, dass sie schon Schlimmeres erlebt haben: 

Krieg zum Beispiel, oder Lawinen oder 

Überschwemmungen, die ebenfalls große Teile oder das 

ganze Volk betroffen haben. 

Für uns alle ist die Situation schwierig: Wir leiden darunter, 

dass wir den Kontakt zu unseren Lieben nur schwer aufrecht 

erhalten können. Denn Menschen sind doch auf ein 

Zusammenleben, auf gegenseitiges Beachten und auch auf 

Berührung angelegt. 

 

 

             Am Markt 5, 27239 Twistringen 
            Öffnungszeiten: 

          Mo. - Fr: 8:30 - 12:30 Uhr 
         14:00 - 18:00 Uhr 

        Sa: 8:30 - 12:30 Uhr 

                            Tel.: 0 42 43 / 42 47    
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Andere müssen ihr Angebot einschränken: Wirte, 

Künstlerinnen, Messebauer – auch wir als christliche 

Gemeinde. Dabei läuft doch fast alles, was wir in der Bibel 

lesen, genau auf dies hinaus: Dass wir gut zusammenleben 

können, in Gemeinschaft und mit je eigener Würde. 

Diese Würde des Menschen – christlich gesprochen: seine 

Gott-Ebenbildlichkeit – sollten wir alle nach all unseren 

Möglichkeiten bewahren. Und dazu können wir ja wirklich 

auch etwas beitragen: Rücksicht nehmen und umsichtig 

handeln. Aufeinander achten, Zeichen der Aufmerksamkeit 

senden: Anrufen zum Beispiel, oder moderne Medien zur 

Kontaktaufnahme nutzen. Immerhin sind wir ja nicht allein. 

Und wir dürfen auf Gott vertrauen. Jesus hat gesagt: Siehe 

ich bin bei euch alle Tage – bis ans Ende der Welt. Das ist 

von heute aus gesehen doch noch eine Weile hin: Gut so! 
 
Elmar Orths 
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              Konfirmation am 12.09.2020  

              in der Martin-Luther-Kirche  

              Rica Beuermann  

              Laura Behrens  

              (es fehlt Jana König) 

 

 

 

 

 

Konfirmation am 12.09.2020 

in der Martin-Luther-Kirche 

Jody Rickmann  

Angelina Kramer 

Karolina Pufel 

 

 

 

 

      

     Konfirmation am 20.09.2020  

     in der St. Anna Kirche  

     Mika Kastens 

     Nele Harms 

     Malte Barkemeyer 

     Luna Wiecher 

     Markus Kletke 

 



KONFIRMATION 2020  

07 

 

    

             Konfirmation am 20.09.2020 

             in der St. Anna Kirche  

             Joshua Schurbert 

             Isabel Schäfer 

             Emma Heuermann 

             Lenya Eberhardt 

 

 

 

 

     

     

    Konfirmation am 02.10.2020 

    in der Martin-Luther-Kirche 

    Jonas Eilers 

    Nick Meyer 

    Kyra Gehrken 

 

 

 

 

 

          

          Konfirmation am 31.10.2020 

          in der Martin-Luther-Kirche 

          Liliana Casola 

          Samantha Schirdewahn 

          Kilian Sommer 

          Letizia Casola 
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Leben in der Weihnachts-Pyramide 

 

In der Advents- und Weihnachtszeit bitten ja viele Organisationen um 

Spenden – wir auch! 

 

Allerdings wäre es uns am liebsten, wenn Sie eine Figur für unsere 

Weihnachts-Pyramide spenden. Diese ist ja über einen Meter groß – 

genau richtig für unsere Kirche. Und sie hat drei Etagen: 

Ausstellungsfläche genug also, aber bislang leer. Das möchten wir gern 

ändern und bitten Sie daher, einmal nachzusehen: Haben Sie eine 

Figur, die Sie uns zur Verfügung stellen könnten? Die Heilige Familie, 

Hirten, Engel, Ochs und Esel sind uns herzlich willkommen. Kleine 

und große Figuren (bis höchstens 20 cm) können einen guten Platz in 

unserer Pyramide bekommen (auch einzelne Figuren). 

So könnte uns die Geschichte von der Geburt Jesu deutlich vor Augen 

stehen – seien Sie dabei! 

 

Pastor Orths ist gern ansprechbar,  

außerdem ist unsere Kirche ja am  

Mittwochnachmittag und am  

Sonntagvormittag geöffnet.  

Und das Gemeindebüro am  

Freitagvormittag.  

 

Treffen wir uns? 
 
 
 

     
          Nix los in allen Stockwerken 

                                                 Aber das Bild entstand auch vor dem Advent… 
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Nur Stille Nacht in der Central-Krippe? 

Keinesfalls! Im vergangenen Jahr haben wir ja viel Spaß gehabt, im 

Stallgebäude die Krippenfiguren anzusehen, gemeinsam zu singen und 

Geschichten zu hören. 

Das geht ja diesmal nicht, weil wir in der Hütte nicht genug Abstand 

halten können – schade! 

Dennoch soll die Krippe uns wieder durch die Advents- und 

Weihnachtszeit begleiten. Nur diesmal als Schaukasten:  

Die Hirten, Engel, Tiere sowie Maria, Josef und natürlich das Heilige 

Kind werden in wechselnden Szenen die Geschichten der Adventszeit 

verdeutlichen. Im Aushang wird es auch Adventsgeschichten geben – 

so eine Art Adventskalender für Erwachsene. 

Und Schnüpperle! Der soll auch in diesem Jahr 

wieder dabei sein. Über die Homepage 

https://central-krippe.wir-e.de/aktuelles ist 

täglich eine Geschichte als Video zu sehen – 

gelesen natürlich von Maria Striethorst. 

Außerdem auf der Homepage: Musik und 

weitere Anregungen. Schauen Sie doch mal rein. 

Die Adventszeit 2020 ist ganz schön bunt! 

 

https://central-krippe.wir-e.de/aktuelles
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Adventsandachten 

Der Advent ist eine besondere Zeit. Und in diesem Jahr nochmal 

besonders in unserer Aufmerksamkeit. In den vergangenen Jahren gab 

es im Advent hektische Betriebsamkeit: Jahres-Abschluss-Feiern, die 

Vorbereitung des Festes in der eigenen Familie und die Suche nach 

passenden Geschenken haben unsere Kraft gefordert. 

Viele von diesen Dingen wird es in diesem Jahr nicht geben. Da fehlen 

uns auch Gelegenheiten zu gemütlichen Runden bei Kerzenschein. 

Deshalb wollen wir eine Gelegenheit schaffen, den Advent wirklich auf 

uns wirken zu lassen. Wir laden Sie ein zu 

Advents-Andachten in der Martin-Luther-Kirche  

ab dem 2. Dezember jeweils mittwochs um 18.30 Uhr 

 

Dann gibt es Geschichten aus der Bibel und welche von woanders her 

und Musik und Aktion. Sie sind herzlich eingeladen. 

Katharina Heimsoth und Elmar Orths 

 

 

PS: Nach Weihnachten planen wir Abendandachten am 20. Januar und 

am 3. Februar, sowie Passionsandachten ab Aschermittwoch. Wir sind 

aber nicht ganz sicher, welche Uhrzeit dann für den Anfang wirklich 

gut wäre: Was wäre Ihnen recht? Bitte sprechen Sie uns an. 
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Anmeldung für die Gottesdienste zu Weihnachten 

Weihnachten feiern in Corona-Zeiten. Das ist eine große 

Herausforderung. Für jede und jeden Einzelnen von uns. Und auch für 

unsere Gemeinde. Wie können wir Gottesdienste organisieren? 

Natürlich wollen wir so feiern, dass sich möglichst niemand anstecken 

kann. Und selbstverständlich müssen wir die Vorgaben des Landes und 

des Landkreises erfüllen. Welche das dann genau sind, können wir 

nicht vorhersagen.  

Aber wir planen: Das Krippenspiel am Heiligen Abend wird als Film 

vorbereitet und in zwei Gottesdiensten gezeigt werden: Um 14.30 Uhr 

und um 16 Uhr. Dazu treffen wir uns draußen vor der Kirche. Wer 

nicht stehen kann, darf sich gern eine Sitzgelegenheit mitbringen. 

 

Um 17.30 Uhr wird es dann eine Christvesper in der Kirche geben. 

Außerdem feiern wir am Ersten und am Zweiten Weihnachtstag jeweils 

um 10 Uhr einen Gottesdienst. 

 

Für diese Gottesdienste ist eine Anmeldung nötig,  

damit wir die Höchstzahl an Personen nicht  

überschreiten. Nutzen Sie dafür bitte unsere  

Anmeldungs-Homepage:     

ev-twistringen.gottesdienst-besuchen.de 

 

Wenn Sie das nicht können, dann fragen Sie Ihre Kinder, Enkel, 

Nachbarn – die helfen bestimmt gern dabei. Oder Sie melden sich zu 

den Öffnungszeiten im Büro (tel. 3969) oder bei Pastor Orths (0177-

188 7391). Dann tragen wir Ihre Kontaktdaten direkt in die 

Anmeldeliste ein. 

Ja, das ist aufwändig – spart aber Wartezeit am Eingang, wenn sich alle 

einzeln eintragen müssten. 

Trotz allem: Wir freuen uns auf fröhliche und besinnliche Weihnachten 

mit Ihnen! Bis dann! 

http://www.ev-twistringen.gottesdienst-besuchen.de/
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Gottesdienste im Dezember 2020 

Sonntag Uhrzeit / Leitung Ort / Gestalt 
29. Nov. 10 Uhr /  

P Elmar Orths 

Twistringen 

Gottesdienst zum 1. Advent 
Mit Verabschiedung von Diakonin 

Sonja Bachhofer 

6. Dez. 10 Uhr /  

P Elmar Orths 

Twistringen 

Gottesdienst zum 2. Advent 

13. Dez.  10 Uhr /  

P Elmar Orths 

Twistringen 

Gottesdienst zum 3. Advent 

20. Dez. 10 Uhr /  

P Elmar Orths 

Twistringen 

Gottesdienst zum 4. Advent 

24. Dez. 

Heiligabend 

14:30 Uhr / 16 Uhr 

Kinderkirche 

 

17:30 Uhr / 

P Elmar Orths 

Twistringen 

Krippenspielgottesdienst 

draußen vor der Kirche 
(NUR MIT ANMELDUNG!!!) 

Christvesper in der Kirche 

25. Dez. 

1. Christtag 

10 Uhr / 

P Elmar Orths 

Twistringen 

Gottesdienst am 1. Christtag  
(NUR MIT ANMELDUNG!!!) 

26. Dez. 

2. Christtag 

10 Uhr / 

Präd. Thorsten Runge 

 

Twistringen 

Gottesdienst am 2. Christtag 

mit Abendmahl  
(NUR MIT ANMELDUNG!!!) 

 

31. Dez. 

Silvester 

17 Uhr / 

P Elmar Orths 

Twistringen 

Jahresschluss-Andacht 
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Gottesdienste im Januar 2021 
 

Sonntag Uhrzeit / Leitung Ort / Gestalt 
3. Jan. 10 Uhr /  

P Elmar Orths 

Twistringen 

Gottesdienst  

10. Jan 10 Uhr /  

P Elmar Orths 

Twistringen 

Gottesdienst  

17. Jan. 10 Uhr /  

P Elmar Orths 

Twistringen 

Gottesdienst 

20. Jan. Die Zeit wird in der Tages-

presse bekannt gegeben 
Twistringen 

Abendandacht 

24. Jan. 10 Uhr / 

P Elmar Orths 

Twistringen 

Gottesdienst 

31. Jan. 10 Uhr /  

P Elmar Orths 

Twistringen 

Gottesdienst 
 

Gottesdienste im Februar 2021 
 

Sonntag Uhrzeit / Leitung Ort / Gestalt 
03.Feb. Die Zeit wird in der Tages-

presse bekannt gegeben 
Twistringen 

Abendandacht 
07. Feb. 10 Uhr / 

P Elmar Orths 

Twistringen 

Gottesdienst  

14. Feb. 10 Uhr / 

P Elmar Orths 

Twistringen 

Gottesdienst 

17.02. Die Zeit wird in der Tages-

presse bekannt gegeben 
Twistringen 
Passionsandacht zum  

Aschermittwoch 

21. Feb. 10 Uhr / 

N.N. 

Twistringen 

Gottesdienst 

28. Feb. 10 Uhr / 

P Elmar Orths 

Twistringen 

Gottesdienst 
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Liebe Kinder ☺, liebe Eltern! 

Ja, aber anders als gewohnt. 

In diesem Jahr drehen Eltern von ihren Kindern kurze Szenen, die dann 

zu einem Krippenspiel(film) zusammengesetzt werden. So können 

Maria, Josef, die Hirten, Könige und Engel von zu Hause das 

Krippenspiel mitgestalten. 

An Heilig Abend wird das Krippenspiel(film) Open Air an der Kirche 

(Bahnhofstraße) in zwei Gottesdiensten gezeigt. 

Wir freuen uns sehr, dass trotz der schwierigen Zeiten die Kinder, wie 

in jedem Jahr, das Krippenspiel gestalten können. 

Krippenspielgottesdienste Heilig Abend: 

14.30 Uhr 

16.00 Uhr 
 

Unsere nächsten Termine sind: 

    09. Januar 2021 

    13. Februar 2021 

    13. März 2021 

 

jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr im Gemeindehaus. 

 

 

Bitte meldet die Kinder vorher bei Sandra Richter Tel.: 0152 52736350 

(gerne über WhatsApp) an, damit wir besser planen können. 

 

Und… schaut doch mal auf unsere Homepage: 

www.martin-luther-twistringen-wir-e.de 

Wir wünschen euch allen eine schöne Adventzeit und ein gesegnetes 

Weihnachtsfest. 

Bis dahin segne und behüte euch Gott. 

Liebe Grüße 

           Laura, Nicole, Isabel, Sophia, Sandra   



 

15 
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Eine etwas andere Einweihungsparty! 

 

Am Donnerstag, den 19.11.2020 wurde unsere neue Kindertagesstätte 

in Scharrendorf eingeweiht. An der kleinen Einweihungsfeier nahmen  

die pädagogischen Mitarbeiter, die Geschäftsführung der Kitaverbandes 

Syke-Hoya, Thorsten Runge (1. Vorsitzender des Kitaverbandes Syke-

Hoya), Superintendent Dr. Jörn-Michael Schröder, Bürgermeister Jens 

Bley und unser Pastor Elmar Orths teil. Die Kita Leitung Sabrina 

Scholz-Lück lud zu einem Rundgang ein und sagte dabei, dass sich das 

Team auf den Neubau in der Werner-von-Siemens-Straße sehr freuen 

würde. Pastor Elmar Orths betonte, dass der Kindergarten eine großer 

Entwicklungsschritt für unsere Gemeinde ist.  

„Die Kinder sind das Salz in der Suppe der Gemeinde und das    

Leben wäre ohne Kinder leer“, so beschrieb er es in seiner Andacht.  

 

Thorsten Runge betonte, dass das Team einen nicht einfachen Start gut 

gemeistert habe. Sie mussten von null auf hundert alles organisieren. 

Vieles muss sich noch finden, aber an Zuspruch mangelt es nicht. Es 

liegen bereits Anmeldungen für das Kita-Jahr 2022 vor. Jens Bley sieht 

in unserer neuen Kindertagesstätte, dass die Werte Glaube, Respekt und 

Nächstenliebe im Vordergrund stehen. Superintendent Dr. Jörn- 

Michael Schröder freute sich sehr, dass es in Twistringen nun eine  

evangelische Kindertagesstätte gibt. Er betonte: „Diese Einrichtung ist 

ein wichtiges Zeichen der erfolgreichen Ökumenearbeit“. 

 

Die Fertigstellung des Neubaus ist für Frühjahr 2022 geplant. Ich wün-

sche allen Beteiligten sehr, dass die nächste Einweihungsparty im gro-

ßen Kreis, entsprechend aller Wünsche und Vorstellungen, gefeiert 

werden kann. 

 

Jaqueline Brunkhorst 
(Inhalt: Kreiszeitung vom 21.11.2020 Lokalteil Twistringen/Bassum) 
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/ 

Krippengruppe für  

15 Kinder (1 bis 3 Jahre) 

 

Kindergartengruppe für  

25 Kinder (3 bis 6 Jahre) 

 

www.kitaverband-syke-hoya.de             Telefon: 04243/509800 
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Re-Formation. Was bedeutet das eigentlich? Wenn etwas in Unordnung gera-

ten ist, muss es wieder in die ursprüngliche Form gebracht werden. Deswegen 

RE-Formation: RE, also ZU-RÜCK. 

Manchmal ist Unordnung zwar ein gutes Mittel, um eine NEUE Form zu fin-

den. Wobei Martin Luther darauf hingewiesen hat, dass wir im Glauben je-

denfalls von Gottes Wort, also von der Bibel ausgehen müssen. Wir sollten 

keine neue Form finden, die der uralten ABSICHT Gottes widerspricht. Dann 

aber können wir uns für eine uns passende Möglichkeit entscheiden. OK. Ich 

frage mich: Reformiert sich gerade unsere Welt selbst? Einige Hinweise (und 

ich kann hier keine Antworten liefern): 

1.            Klima-Grenzen werden überschritten. 

Wir verbrauchen mehr Natur, als sich neu bilden kann. Wird das Chaos, das 

wir in den vergangenen Jahren schon erleben, zu einer neuen Ordnung füh-

ren? Zu einem ausgeglichenen Zustand der Natur zurück? 

2.            Digitalisierung der Kommunikation und der Arbeitswelt 

Plötzlich geht es, zuhause zu arbeiten: Bisher haben viele Arbeitgeber das ab-

gelehnt. Aber wir erleben auch, dass mit vielen elektronischen Nachrichten 

Beziehungen weniger persönlich, weniger verbindlich und weniger intensiv 

werden. Was ist hier in Gang? Lernen wir das Alte wieder schätzen, oder wird 

die Vereinzelung weiter um sich greifen? Bei all dem frage ich mich: Was ist 

UNSER Anteil an den Entwicklungen? Welchen EINFLUSS haben wir? Wel-

chen NEHMEN wir – gewollt oder ungewollt? Empfinden wir die Krise als 

Chance – oder als Bedrohung? Und muss unser Bestreben immer ZURÜK-

kehren, ZURÜCK-drehen sein: RE-Formation?! Die Nachfolger von Martin 

Luther haben schlau erkannt: Ecclesia semper reformanda est – die Kirche 

muss stets erneuert werden. Das hört nie auf. Und so ist es mit dem Zusam-

menleben in unserer Gesellschaft auch: Deswegen haben wir als Einzelne und 

auch wir als Gemeinde eine erhebliche politische Aufgabe: Wir müssen Vor-

schläge machen, wie es besser sein kann. Und wir KÖNNEN solche Vor-

schläge machen, weil wir von Jesus erfahren haben, wie es im Reich Gottes 

sein wird. Das ist die Richtung. Wenn unsere Schritte nicht lang genug sind, 

um dorthin zu kommen, so können wir doch wenigstens schon mal losgehen, 

zuversichtlich. 

Aber ich bekenne: So einfach ist das alles nicht, dass ich hier sagen könnte: 

Da lang! Das wäre mir auch unheimlich, wenn ich allein schlau wäre. Ge-

meinsam ist das viel schöner, lustiger.  

Und bestimmt auch effektiver.                     Elmar Orths 



FÖRDERVEREIN 

19 

Förderverein spendet Pinnwände und sagt Veranstaltungen ab 

Auch den Förderverein unserer Gemeinde trifft die Pandemie: In 

diesem Jahr wird es kein Theater im Advent geben, leider. Außerdem 

war eine Mitgliederversammlung im Frühjahr geplant und wurde auf 

November verschoben – 

nun musste auch diese 

abgesagt werden. Vieles 

läuft eben komisch in 

diesen Zeiten. 

Dennoch hat der Vorstand 

beschlossen, uns zwei 

Pinnwände zu spenden. 

Vielen Dank sagen wir: Damit können wir im Konfirmanden-

Unterricht arbeiten, oder auch in Gottesdiensten Dinge zeigen oder 

Abstimmungen organisieren. Wir freuen uns immer wieder, dass wir 

mit dem Förderverein eine großzügige Unterstützung haben. 
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Twuster Ökumene-Engel bringen uns das Adventslicht 

 

100 Kilometer. Schaffen viele von uns höchstens mit dem Auto. Die 

Twuster Ökumene-Engel wollen diese Strecke laufen. Innerhalb von 24 

Stunden – das haben sie schon öfter getan, und nun soll es wieder so 

sein. Sie beginnen am Samstag vor dem Ersten Advent (um 17.30 Uhr 

während der Messe in Marhorst) und laufen dann über Twistringen 

nach Bassum und Harpstedt und von dort über Heiligenloh wieder nach 

Twistringen zurück. Dann wollen sie auch kurz jeweils in den Gottes-

diensten vorbeischauen. 

Und sie haben immer das Licht des Advent dabei. Denn das Motto 

lautet: Twuster Ökumene-Engel bringen das Adventslicht – 

kontaktlos Hoffnung bringen.  Diese Hoffnung soll zu möglichst 

vielen Menschen gelangen. Wenn Sie dieses Adventslicht auch erhalten 

wollen, dann können Sie sich melden: Im Gemeindebüro (tel. 3969) 

oder bei Pastor Orths (0177-188 7391; elmar.orths@evlka.de). Eine 

andere Möglichkeit gibt es auch: Bringen Sie eine Laterne mit in die 

Gottesdienste im Advent. Dann können sie das Licht gleich mit nach 

Hause nehmen.  

 

mailto:elmar.orths@evlka.de
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Diese Seite ist online, aus Datenschutzrechtlichen Gründen,  

nur teilweise sichtbar! 
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